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Serie 09
abzugeben vor der Vorlesung am Mittwoch, dem 09.01.2008

Es werden nur Lösungen bewertet, deren Lösungsweg klar erkennbar ist. Alle Aus-
sagen sind zu begründen. Aus der Vorlesung bekannte Sachverhalte können voraus-
gesetzt werden.

Vergessen Sie bitte nicht, dass zur Zulassung zur Prüfung auch das Vor-

rechnen von Aufgaben in den Übungen gehört !!!

1. Es seien
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ν2 für n ∈ N.

Man zeige, daß {[an, bn]}n∈N eine Intervallschachtelung ist. Welche reelle Zahl
liegt im Durchschnitt aller Intervalle?

2. Man beweise die Schwarzsche Ungleichung
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für beliebige reelle Zahlen a1, . . . , an, b1, . . . , bn.
Hinweis: Man zeige zuerst die Identität
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3. Man beweise für beliebiges x ∈ R, x > 0 die Ungleichung
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1

x
≥ 2.

Unter Nutzung dieser Ungleichung zeige man, dass für beliebige positive reelle
Zahlen x1, x2, ..., xn die Ungleichung
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gilt.



4. Für die Mengen M = {xn : n ∈ N} mit

(a) xn := 1+(−1)n

n

1+n

(b) xn := sin π

2n

bestimme man Infimum und Supremum.


